
Die Digitalisierung  in der Einglie-
derungshilfe und Ihre Auswirkungen auf

Kultur und Kommunikation 
Das contec - Kamingespräch
In der übrigen Arbeitswelt verläuft 
der Digitalisierungsprozess rasant 
- in der Eingliederungshilfe eher 
schleppend. Führungskräfte sehen 
sich mit den verschiedensten Fragen 
konfrontiert. Gemeinsam möchten 
wir erörtern:
▶ Wie verändern digitalisierte Pro-

zesse Kultur und Kommunikation?
▶ Wie können Mitarbeitende – auch 

generationenübergreifend - einbe-
zogen werden?

▶ Wie begleiten Führungskräfte 
diesen Wandel erfolgreich?

Eine Gesprächsrunde von und mit 
Ihnen als EntscheiderInnen und 
Führungskräften und mit 
Thomas Rzepus  
vom HORIZONT e.V.,  
Erfinder der digitalen Plattform  
„sociallook.net - Helfen 4.0“

am Mittwoch, 19. September 2018
in Arnsberg, St. Laurentius Probstei



Ihre Gastgeber

Thomas Rzepus
ist diplomierter Sozialpädagoge (BA) und Mitglied der Unternehmensführung im 
HORIZONT e.V. und der LIFT gGmbH. In diesem Zusammenhang ist er Referent 
für Digitalisierung & Qualitätsmanagement. Neben seiner Tätigkeit im HORI-
ZONT e.V. im Bereich Innovation und Digitalisierung in Nordhausen ist Thomas 
Rzepus COO & Inventor des Projekts sociallook – Helfen 4.0. Im Rahmen seines 
Themenschwerpunktes der Digitalisierung sozialer Dienstleistungen konzipier-
te er bereits über 25 Projekte auf Bundes-, Landes- sowie Kommunalebene. Seit 

2008 ist er außerdem Dozent an der FH Nordhausen  (Gesundheit- und Sozialwesen / Sozialma-
nagement). 

Birgitta Neumann 

leitet im Team der contec das Marktfeld der Behindertenhilfe sowie Kinder- und 
Jugendhilfe. Sie berät Unternehmen der Branche bei allen fachlichen Fragestel-
lungen sowie organisatorischen und strukturellen Herausforderungen, die z.B. 
durch die neuen sozialpolitischen Gesetzgebungen entstehen. Ein Schwerpunkt 
bildet die Beratung bei der Entwicklung zukunftsorientierter Strategien und der 
daraus resultierenden Veränderungsprozesse zur Implementierung im Unter-
nehmen.

Dietmar Meng 
war 1997 Mitbegründer der BPT-Beratungs- und Planungs GmbH und der ProCu-
rand-Gruppe, bis 2007 Geschäftsführer. Ab 2005 war er Vorstandsvorsitzender 
der CURA AG. Seit Erwerb der Aktienmehrheit an der MATERNUS-Kliniken AG 
durch die CURA 2007 war er bis Mitte 2012 in Personalunion Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der CURA Unternehmensgruppe und Vorstandsvorsitzender der 
MATERNUS-Kliniken AG. Seit Juni 2013 ist Meng Geschäftsführer der contec.

Agenda

18:00 Get together

18:30 Vorstellung und Einführung

19:00 Thomas Rzepus: 
 Impuls: Ungenutzte Potentiale -  digitale Konzepte  

für eine erfolgreiche Zukunft der Eingliederungshilfe
20:00 Diskussion und Perspektivenaustausch

21:00 (ca.) Ende der Veranstaltung



Ihre Anmeldung

Die Teilnahme am Kamingespräch der contec GmbH am Mittwoch, 19. September 
2018, mit einem kleinen Snack und Getränken ist grundsätzlich kostenfrei. Im Sinne 
einer gedeihlichen Gesprächsatmosphäre und mit Rücksicht auf die räumlichen Ge-
gebenheiten müssen wir die Teilnehmerzahl jedoch auf maximal 25 begrenzen. Wir 
bitten daher um Anmeldung über diesen Link: veranstaltung.contec.de/arnsberg
oder mit diesem Faxformular. 
Informieren Sie uns bitte auch, wenn Sie nach der Anmeldung unvorhergesehen 
verhindert sind!

Der Tagungsort

Pfarrhaus neben der 
Probsteikirche St. Laurentius
Klosterstraße 22
59821 Arnsberg

Titel Vorname Name

Telefon / Fax

Einrichtung / Organisation

Straße PLZ Ort

Datum Unterschrift

Ihre Antwort bitte per Fax: +49 (0) 234 45273-99
Am Kamingespräch der contec GmbH am Mittwoch, 19. September 2018 ab 18:00 
Uhr im Pfarrhaus der Probsteikirche St. Laurentius zu Arnsberg
 nehme ich mit insgesamt __ Personen teil. 
 nehme ich nicht teil, bitte informieren Sie mich über Ihre weitere Arbeit
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